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Liebe ASJler:innen, 

herzlich willkommen zur zweiten ASJ am Puls in diesem Jahr. Auch diesmal haben wir wieder eine bunte  

Mischung an spannenden Themen für euch zusammengestellt. 

Ein besonderes Highlight dieser Ausgabe ist der Bericht über das ASJ-goes-100-Jahre-Festival in Hameln. 

Fast 400 ASJler:innen aus ganz Deutschland sind zusammengekommen, um gemeinsam zu zelten und dieses 

beeindruckende Jubiläum zu feiern. Egal ob Livebands, Workshops, der Bundesjugendwettbewerb oder das 

große Abschlussfeuerwerk, untermalt mit einem Blaulichtpanorama, es war für alle etwas dabei. Ein High-

light, welches auch das beste Orgateam nicht hätte planen können, waren die Polarlichter, die in einer Nacht 

über den Zelten zu sehen waren. In einer großen Bilderserie und ausführlichen Berichten können die schöns-

ten Momente noch mal miterlebt werden.  

Es war ein unvergessliches Wochenende voller Spaß, Freundschaft und gemeinsamer Erlebnisse, die mir noch 

lange in Erinnerung bleiben werden. Ein besonderer Dank gilt hierbei all denen, die sich durch ihr großes  

Engagement sowohl in der Vorbereitung als auch an diesem sehr intensiven Wochenende eingebracht haben. 

So war es am Ende ein großes Fest von ASJler:innen für ASJler:innen.  

Zu unserem runden Geburtstag darf ein Blick in die Vergangenheit natürlich nicht fehlen. Ein weiterer span-

nender Artikel beschäftigt sich mit der Wiedergründung der ASJ nach dem Zweiten Weltkrieg. Wir werfen ei-

nen Blick zurück auf die bewegte Geschichte der ASJ in dieser Zeit und zeigen, wie es geschafft wurde, die 

ASJ wieder neu aufzubauen sie zur Grundlage unserer starken Gemeinschaft heute zu entwickeln. 

Ein weiteres wichtiges Thema, welches so aktuell wie nie ist, sind die Herausforderungen von Jugendver-

bandsarbeit in rechtsextremen Hochburgen. Gerade in solchen Regionen ist unser Engagement von besonde-

rer Bedeutung. Lasst uns gemeinsam stark bleiben und ein Zeichen gegen Intoleranz und Hass setzen!  

Interessierte Kinder und Jugendliche können wir dabei am besten durch unser tolles Angebot begeistern. 

Wie vielseitig und abwechslungsreich die Aktionen vor Ort sind, zeigt sich wieder in den Berichten aus den 

Ländern.  

Nun wünsche ich euch viel Spaß beim Lesen und einen tollen Sommer.  

Wir sind die ASJ! 

Euer Matthias 
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100 Jahre, 5 Festival-Areas, 4 Tage Programmaction, 1 Bundesjugendwettbewerb. Das Geburts-
tagsfestival der ASJ vom 9. bis 12. Mai 2024 bei Hameln war eine wahrhaft würdige Jubiläumsfeier 
mit fast 400 Teilnehmer:innen. In einer Reihe von Blickpunkten geben wir hier einen Überblick 
über das vielfältige Programm.

Das war unser großes Geburtstagsfestival 
ASJ goes 100 Jahre 

Geplant wurde das Festival von einem Orga-Team mit 40 

Mitgliedern. Neben der Vorbereitung in zwei Lokalter-

minen und zahlreichen Videokonferenzen waren sie 

auch vor Ort permanent im Einsatz. Ein besonderer Dank 

geht an die zahlreichen ASJler:innen aus Niedersachsen. 

Ohne ihren Einsatz wäre das Festival nicht möglich ge-

wesen. Einen wichtigen Beitrag leistete auch der ASB 

Hannover Stadt mit der Bereitstellung von Technik und 

Fahrzeugen. Nicht zu vergessen: Zur guten Stimmung 

trugen auch die von den ASB-Versorgungszügen aus 

Wiesbaden und Berlin zubereiteten, abwechslungsrei-

chen Mahlzeiten bei.

Organisation, Logistik und Verpflegung

4
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Was wäre ein 100. Geburtstag ohne Gäste? Neben den zahlreichen ASJler:innen zwischen sieben und 56 Jahren be-

ehrten auch Vertreter des ASB die ASJ. Zum Auftakt überbrachten Bundesvorstandsmitglied Prof. Dr. Michael Stricker 

und Bundesgeschäftsführer Dr. Marcus Kreutz die Glückwünsche und ein Geschenk des ASB. Der ASB-

Bundesvorsitzende Knut Fleckenstein nahm am Samstag am Festivalprogramm teil und gratulierte den im 

Bundesjugendwettbewerb gestarteten Teams zu ihren Leistungen. 

Die ASJ freute sich, auch ehemalige Mitglieder des Bundesjugendvorstandes und der Bundesjugendkontrollkom-

mission, des Vorstandes des ASB Niedersachsen und Vertreter:innen der Jugendfeuerwehr begrüßen zu können. 

Gäste

Die ehemaligen Bundesjugendvorstände René Seyfried und Simon Dagne 

im Gespräch mit Matthias Witt.

Johannes Gust, Matthias Vonnemann und Thomas Heine  

vom ASB LV Niedersachsen.

ASB-Bundesvorsitzender Knut Fleckenstein und Bundesjugendleiterin  

Anna Witt gratulieren den Wettbewerbstteams zu ihren Erfolgen.

Bundesjugendleiterin Anna Witt nimmt stellvertretend für die ASJ die  

Gratulationen von Prof. Dr. Stricker und Dr. Kreutz entgegen.
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Langeweile konnte an den Festivaltagen nicht aufkommen, denn in den fünf Festival-Areas war immer was los.  

Im Angebot waren Bubble-Soccer, Fußball, eine Fotobox, Siebdruck, Basteln von Frühstücksbrettchen mit  

100-Jahre-Losung, ein Musikworkshop, Social-Media-Arbeit durch eine Gruppe Kinderreporter:innen, ein  

Menschenkicker, Bingo und Werwolfspielen und vieles mehr. Beim großen Jahrmarkt am Samstagnachmittag kamen 

noch Glitzertattoos, Rodeo-Bullenreiten, „Hau den Lukas“, Entenangeln, ein Nagelbalken und Dosenwerfen hinzu. 

Alle, denen der Trubel zu viel wurde, konnten sich in der Chill-out-Area beim Sonnenbaden im Liegestuhl erholen.  

Die Stage-Area wurde vor allem abends aktiv. Diverse Livebands und DJs machten hier Stimmung. Am Samstagabend 

gab es sogar ein zehnminütiges Feuerwerk. Ein besonderes Geburtstagsgeschenk der Natur waren die Polarlichter, 

die spät am ersten Abend über dem Festplatz aufleuchteten.

Vielfältiges Programm in fünf Festival-Areas 

6
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Bundesjugendwettbewerb 
Der Bundesjugendwettbewerb (BJW) 2024 war der wichtigste Programmpunkt des Festivals. Dieses Jahr nahmen  

am BJW 22 Teams in drei Altersklassen teil. Im praktischen Wettbewerbsteil gab es fünf realistisch nachempfundene  

Unfallstellen. ASJler:innen mit täuschend echt geschminkten Wunden stellten hier als Mimen beispielsweise eine 

von einem Pkw angefahrene Person oder jemanden mit schweren Brandwunden nach einem Grillunfall dar. Die Wett-

bewerbsteams mussten die jeweilige Erstversorgung leisten und darüber hinaus die Unfallstellen absichern und  

Notrufe absetzen. Zudem mussten die Teams bei kniffligen Aufgaben wie z. B. dem waagerechten Stapeln von bis zu 

20 Getränkekisten ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. „Das Kistenstapeln war sehr sportlich. Es war interes-

sant, wie viele verschiedene Lösungen es für die Aufgabe gab, und toll, wie gut die Teams hier zusammengearbeitet 

haben“, meinte Jonas Kaiser von der ASJ Nordrhein-Westfalen. Ein theoretischer Test zu Erste-Hilfe- und Allgemein-

wissen war ein weiteres Element des BJW.

10
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Bei den im Rahmen der Kreativaufgabe des BJWs erarbeiteten Mitmachangeboten wurden 100 Jahre ASJ praktisch 

erlebbar. Die Festivalteilnehmer:innen konnten sich z. B. auf einem Zahlenstrahl passend zu wichtigen Ereignissen 

in der ASJ-Geschichte anordnen, die ASJ-Logos aus verschiedenen Epochen auf T-Shirts malen oder in verschiedenen 

Rätseln ein Lösungswort herausfinden. Besonders viel Spaß machte es, sich aus einem der zwei liebevoll gestalteten 

Escape-Rooms zu befreien. Sehr originell war die Aufgabe, verschiedene Popsongs, deren Rhythmus zur Herz-Lungen-

Wiederbelebung geeignet ist, in die Reihenfolge ihrer Veröffentlichung zu bringen. 

Wie immer wurden bei der Siegerehrung alle gestarteten Teams mit reichlich Applaus, Urkunden und Pokalen  

belohnt. Die ersten Plätze belegten in der Alterskategorie Schüler:innen (12 bis 15 Jahre) die ASJ Hamburg, in  

den Klassen Jugend (16 bis 21 Jahre) und Jugend plus (18 bis 27 Jahre) jeweils die ASJ Schleswig-Holstein. Die  

Jury der Kreativaufgabe prämierte den Beitrag der ASJ Bayern als die originellste Idee. 

12
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Fazit 
Für die Bundesjugendleiterin Anna Witt war wichtig, 

dass beim Festival eine Menge ASJler:innen gemeinsam 

viel Zeit verbringen konnten. „Die ASJ lebt davon, dass 

wir zusammenkommen“, sagte sie zum Abschluss des 

Festivals. Matthias Witt aus der Leitung des Orgateams 

ergänzte: „Diese Veranstaltung war von ASJler:innen 

mit allen ASJler:innen und für die ASJler:innen und  

sie ist so gut geworden, weil alle einen großen Berg an 

Engagement, an Energie, an Leidenschaft, an Zeit und 

an guter Laune eingebracht haben.“

Wettbewerbsplatzierungen:  
Gruppenwertung Kategorie Schüler:innen 
1. Platz Hamburg 
2. Platz Hessen 
3. Platz Schleswig-Holstein 
4. Platz Thüringen 
 
Gruppenwertung Kategorie Jugend 
1. Platz Schleswig-Holstein 
2. Platz Nordrhein-Westfalen 
3. Platz Rheinland-Pfalz 
4. Platz Thüringen 
 
Gruppenwertung Kategorie Jugend plus 
1. Platz Schleswig-Holstein 
2. Platz Bayern 
3. Platz Niedersachsen 
 

5. Platz Rheinland-Pfalz 
6. Platz Nordrhein-Westfalen 
7. Platz Niedersachsen 
8. Platz Sachsen

5. Platz Niedersachsen 
6. Platz Hamburg 
7. Platz Hessen 
8. Platz Sachsen

4. Platz Thüringen 
5. Platz Hamburg 
6. Platz Sachsen



N
e

u
s

ta
r

t 
d

e
r 

A
S

J
 n

a
c

h
 d

e
m

 V
e

rb
o

t

14

Neustart nach dem Verbot 

Mit der Kapitulation Deutschlands endete am 8. Mai 1945 der Zweite Weltkrieg und die Gewaltherr-
schaft der Nazis. Das Verbot des ASB und damit auch der ASJ galt nicht mehr. Allerdings dauerte es 
noch acht Jahre bis zur Wiedergründung der ASJ auf Bundesebene.

Die ASJ von 1945 bis Ende der 1960er-Jahre 

Die Alliierten hatten Deutschland 

in vier Besatzungszonen aufge-

teilt. England, Frankreich und die 

USA arbeiteten in ihren Zonen auf 

die Gründung der Bundesrepublik 

als einen eigenständigen deutschen 

Staat hin. Darin sollten faschistische 

Kräfte nicht wieder an die Macht 

kommen können. Deshalb war bis 

1949 für die (Wieder-)Gründung ei-

ner Organisation wie dem ASB die 

Genehmigung durch die Alliierten 

nötig. 

 

In den drei westlichen Besatzungs-

zonen konnten sich die ersten ASB-

Kolonnen schon 1946 mit Zustim-

mung der Alliierten in Frankenthal, 

Hannover und Ulm offiziell wieder 

gründen. Die Sowjetunion erlaubte 

in ihrer Besatzungszone den Wie-

deraufbau des ASB nicht.  

 

Jugendarbeit für die  

Nachwuchssicherung   

Während der zwölf Verbotsjahre 

waren die früheren Aktiven in ASJ 

und ASB älter geworden. Der Auf-

bau von Jugendarbeit wurde darum 

als besonders wichtige Aufgabe an-

gesehen. Damit sollte Nachwuchs 

für den ASB gewonnen und sein 

Aussterben verhindert werden.  

 

1950 entschied der ASB-Bundes-

vorstand, den Aufbau der Jugend-

arbeit in den Gliederungen durch 

eine hauptamtliche Kraft zu unter-

stützen. Diese Aufgabe erhielt An-

neliese Münstermann. Sie arbeite-

te in der ASB-Bundesgeschäftsstel-

le in Hannover als Stenotypistin*. 

Beim ASB-Bundestag 1952 berich-

tete sie über ihre Aktivitäten. Da-

bei stellte sie enttäuscht fest, dass 

ein Wettbewerb mit wertvollen 

Preisen, ein von ihr entwickelter 

Fernlehrgang und ihre Rundschrei-

ben mit Anregungen für die Arbeit 

vor Ort nicht die gewünschte Reso-

nanz bei den lokalen Gliederungen 

erzielt hatten. Der ASB-Bundestag 

wählte Kurt Scherf aus Marburg als 

Bundesjugendleiter.  

 

Von der Jugendarbeit zur  

Jugendverbandsarbeit    

Am 20. und 21. Juni 1953 fand in 

Frankfurt am Main die erste Bun-

desjugendkonferenz nach dem 

Zweiten Weltkrieg statt. Schwer-

punkte der Tagesordnung waren 

Kurt Scherfs Referat „Aufgabe, Weg 

und Ziel in der Jungsamariterar-

beit“ und die Verabschiedung der 

„Richtlinien für die Jugendarbeit 

im Arbeiter-Samariter-Bund“. In 

der Debatte über die Richtlinien 

wurde besonders über die Frage der 

Aufsicht des ASB über die Kassen-

führung der ASJ diskutiert. Trotz 

diverser Hinweise, eine Aufsicht 

des ASB verstoße gegen Vorschrif-

ten für Landeszuschüsse, wurde die 

Aufsicht durch den ASB in den 

Anneliese Mu ̈nstermann bei der ersten Bundeskonferenz des ASB 1952
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festgelegt.  

 

Diese Regel bestand nicht lange. 

Bei der zweiten Bundesjugendkon-

ferenz 1955 in Hannover beschloss 

die ASJ eine eigene Bundesjugend-

satzung. Dies war notwendig ge-

worden, weil die Zuschüsse aus dem 

Kinder- und Jugendplan des Bun-

des nur an eigenständige Jugend-

verbände vergeben wurden (und 

werden). In Jugendverbänden ent-

scheiden junge Menschen eigen-

ständig und demokratisch gerade 

auch über ihre Ausgaben. Dement-

sprechend sah die Bundesjugend-

satzung nun anstatt einer einzel-

nen Person als Bundesjugendlei-

ter:in ein fünfköpfiges Gremium als 

Bundesjugendvorstand vor.  

 

Internationales, Bildungs- 

arbeit und prägende  

Entscheidungen  

Ein Hauptinhalt der ASJ-Arbeit auf 

Bundesebene war zwischen 1955 

und 1960 die internationale Ju-

gendarbeit. Besonders intensiv war 

die Zusammenarbeit mit den skan-

dinavischen Ländern Dänemark, 

Norwegen und Schweden. Aber 

auch mit Partnerorganisationen in 

Frankreich, Österreich und der 

Schweiz wurden zahlreiche inter-

nationale Zeltlager auf Bundes- 

und Landesebene durchgeführt.  

 

Die Arbeit des Bundesjugendvor-

standes war hingegen unruhig.  

Wegen Rücktritten mussten zwei-

mal neue Bundesjugendleiter ge-

wählt werden. Stabilität trat hier 

erst mit der Bundesjugendkonfe-

renz von 1961 ein. In den folgen-

den Jahren nahm der Stellenwert 

der Bildungsarbeit zu. Bis heute 

prägt die von der Bundesjugend-

konferenz 1967 beschlossene Ein-

führung eines Bundesjugendwett-

bewerbs die Arbeit der ASJ.  

 

(ab) 

 
* Stenotypist:innen hatten die Aufgabe  

diktierten Text in Kurzschrift aufzunehmen 
und anschließend auf der Maschine zu tippen

Quellen:  

• Rechercheergebnisse von  

Wilhelm Müller im Archiv des 

ASB, erstellt im Herbst 2023.  

Eigene Publikation durch den 

ASB in Vorbereitung. 

• Protokoll der ersten Bundes - 

jugendkonferenz des ASB nach 

1933 in Frankfurt am Main, 

„Haus der Jugend“,  

am 20./21. Juni 1953 

• Entwurf der Richtlinien für die 

Jugendarbeit im Arbeiter-Sama-

riter-Bund e.V. Sitz Hannover Die ASJ Ulm in den 1950er-Jahren

ASJler/innen auf dem Weg zum internationalen Jugendcamp in Dänemark
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ASJ-Engagement gegen  
rechtsextremen Mainstream 

Die hohen Stimmanteile für Rechtsextreme bei der Europawahl in Deutschland zeigen, dass das  
Engagement der ASJ für Demokratie und humanistische Werte wichtig ist und bleibt. Jolene Fried-
berger von der ASJ Gera hat uns erzählt, wie sich rechtsextremer Mainstream auf die ASJ-Arbeit 
auswirkt und wie in der ASJ Gera durch klare Haltung, Erklären und Diskussionen Menschlichkeit 
und Demokratie verteidigt werden.

Jolene Friedberger berichtet über die Arbeit der ASJ Gera 

Gera ist mit etwa 95.000 Einwoh-

ner:innen die drittgrößte Stadt in 

Thüringen. Leider existiert dort ei-

ne starke rechtsextremistische Sze-

ne. Darüber berichtete im Februar 

2024 unter der Überschrift „Ein 

‚Hotspot‘ der rechtsextremen Sze-

ne“ sogar die Tagesschau. Dem 

steht eine starke Zivilgesellschaft 

aus 244 Verbänden und Vereinen 

gegenüber. Einer davon ist die ASJ.  

 

ASJ ist aktiver Teil der  

Zivilgesellschaft   

Die ASJ ist schon seit ihrer Wieder-

gründung nach dem Ende der DDR 

ein sehr aktiver Jugendverband in 

Gera. Derzeit nehmen regelmäßig 

bis zu 30 Kinder und Jugendliche 

ab acht Jahren an den Gruppen-

stunden der ASJ teil. Dazu kommen 

weitere zehn Personen, die sich als 

Jugendgruppenleiter:innen und 

Helfer:innen in die ASJ-Arbeit ein-

bringen.  

 

Jolene Friedberger 

Mitglieder der ASJ Gera
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In den Gruppenstunden ist Erste 

Hilfe ein wichtiges Thema. Beson-

ders viel geübt wird, wenn ein Lan-

des- oder der Bundesjugendwett-

bewerb ansteht. Dazu qualifizieren 

sich fast immer Teams aus Gera. In 

vielen Gruppenstunden geht es 

aber auch einfach darum, an Spie-

le- oder Grillabenden gemeinsam 

Spaß zu haben und die Freizeit zu 

verbringen. Neben den Gruppen-

stunden organisiert die ASJ Gera 

für ihre Teilnehmer:innen Sommer-

lager und Ausbildungslager. 

 

Mit Infoständen bei Stadtfesten 

und anderen Veranstaltungen ist 

die ASJ Gera auch in der Öffentlich-

keit präsent. Die Haltung der ASJ 

wird bei Veranstaltungen und Info-

ständen deutlich, indem sich ASJ-

ler:innen viel Mühe geben auch mit 

Kindern und Jugendlichen in Kon-

takt zu treten, deren Mutterspra-

che nicht Deutsch ist, oder die kör-

perliche Einschränkungen haben. 

 

Stärke der Rechtsextremen 

ist sehr sichtbar   

Die Rechtsextremist:innen sind in 

Gera sehr stark. Man bemerkt das 

deutlich in der Öffentlichkeit. So 

waren beispielsweise viele der Bür-

germeisterkandidaten in der Kom-

munalwahl sehr rechts eingestellt. 

Auch auf der Straße sind Men-

schen, die zur rechten Szene gehö-

ren, äußerst präsent. Allerdings 

gibt es auch viele Menschen und 

Organisationen, die ein demokrati-

sches Gegengewicht bilden. Sie 

lassen sich von den Rechtsextre-

men nicht einschüchtern und ver-

teidigen ihre Werte z. B. bei Gegen-

demos zu Aktionen der Rechtsex-

tremen. „Dabei versuchen wir im-

mer, noch ein wenig lauter zu sein.“  

 

Das große Gewicht der Rechtsex-

tremen wirkt sich auch auf die ASJ-

Arbeit aus. „Man merkt z. B. bei In-

foständen, dass Leute kein Ver-

ständnis haben, wenn ASJler:innen 

mit Angehörigen von Minderheiten 

sprechen. Man merkt es, weil die 

Leute lästern. Aber das schränkt 

unsere Arbeit nicht ein.“ Ein-

schüchterungen von ASJler:innen 

z. B. durch von Rechtsextremen 

ausgelöste Shitstorms gibt es laut 

Jolene nicht. „Würde uns ein:e Ju-

gendliche:r von Bedrohungen be-

richten, würden wir herausfinden, 

wie wir unterstützen können, und 

ihr oder ihm den Rücken stärken.“ 

Bisher gab es auch keinen Druck 

aus der Lokalpolitik gegen die Akti-

vitäten der ASJ, etwa durch die An-

kündigung, Zuschüsse zu kürzen. 

 

Rechtsextremismus in den 

eigenen Reihen?   

Auch wenn das von Rechtsextre-

men geprägte Klima die ASJ Gera 

nicht direkt in ihrer Arbeit ein-

schränkt, zwingt es doch dazu, sich 

häufig mit seinen Auswirkungen im 

Alltag zu beschäftigen. So sei es 

leider normal geworden, z. B. ras-

Angebot der ASJ beim Geraer Tierparkfest 2024
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sistische Witze zu erzählen. „Wenn 

das in der Jugendgruppe passiert, 

zeigen wir, dass das verletzend ist. 

Die Jugendlichen sehen das dann 

ein und verstehen das.“ 

 

Laut Jolene fiel erst ein einziges 

Mal ein Gruppenmitglied auf, „weil 

es sich auf Social Media stark rechts 

äußerte. Da haben wir das Gespräch 

gesucht und festgestellt, dass die 

rechte Meinung nicht so stark ver-

festigt war. Sie kam mehr durch das 

Elternhaus und die Freunde des 

Gruppenmitglieds. Wir haben dann 

klargemacht, dass wir als ASJ nicht 

mit solchen Aussagen in Verbin-

dung gebracht werden wollen. Wir 

haben klar und deutlich gesagt, 

dass es nicht möglich ist, Teil der 

ASJ-Gruppe zu sein, wenn weiter 

rechtsextreme Inhalte auf Social 

Media geteilt werden. Es hörte 

dann auch auf mit diesen Posts.“ 

Die beiden Beispiele zeigen, dass 

es nötig ist, einzuschreiten, wenn 

rechtsextremes Gedankengut ge-

äußert wird. Sie zeigen auch, dass 

man Menschen durch sein Ein-

schreiten zum Nachdenken und zu 

anderem Handeln bringt.  

 

Rassismus und Rechtsextremismus 

ist bei der ASJ Gera auch auf Nach-

frage der Teilnehmer:innen regel-

mäßig Thema in Gruppenstunden. 

Dabei werden die Aktivitäten der 

Rechtsextremisten diskutiert und 

mit dem Wertekompass der ASJ be-

urteilt. „Wir regen an, zweimal 

nachzudenken und nicht blind 

nachzusprechen, was die Mehrheit 

sagt.“ Insgesamt ist die Strategie 

der ASJ „viel reden und erklären“. 

Bei Gegendemos und ähnlichen  

Aktionen zeigen viele Gruppenmit-

glieder privat Flagge für die Demo-

kratie. „Weil die Jüngsten bei uns 

erst acht Jahre alt sind, wäre uns 

das als offizielles Gruppenevent zu 

unsicher“, erklärt Jolene. 

 

Raum für Vielfalt erhalten    

Und woher nehmen die ASJler:in-

nen in Gera die Kraft und Motivati-

on, sich gegen den rechtsextremis-

tischen Mainstream zu stellen? 

„Wir sind in der ASJ eine sehr di-

verse Gruppe, zum Beispiel in der 

sexuellen Orientierung. Und wir 

haben bei den Infoständen auf den 

Stadtfesten viel Kontakt mit Men-

schen, die beispielsweise im Roll-

stuhl sitzen. Oder mit Kindern mit 

geringen Deutschkenntnissen oder 

anderer Hautfarbe. Und weil wir 

selbst so vielfältig sind, wissen wir, 

dass es diese Vielfalt gibt, und wol-

len den Raum dafür erhalten.“  

 

(ab) 

Beim Tierparkfest 2024 bot die ASJ ein Spieleprogramm an.
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lWenn du das Lösungswort gefunden hast, 

dann gib es bis zum 30. September  

in diesem Onlinefomular ein: 

www.asj.de/loesung_kreuzwortraetsel

1. Wie viele Tage dauerte das ASJ goes 100 Jahre 

– Festival? 

2. In welchem Jahr war das letzte Zeltlager der 

ASJ Deutschland? 

3. Während des Festivals konnte man Abends … 

sehen. 

4. Welchen Beruf hatte Anneliese Münstermann? 

5. Was wurde bei der zweiten Bundesjugendkon-

ferenz beschlossen? 

6. Die Strategie der ASJ Gera gegen Rechtsextre-

mismus ist „viel … und erklären.“ 

7. Wo hat die ASJ Frankfurt/Oder das 100-Jahre-

Jubiläum gefeiert? 

8. In welcher Landesjugend wurde ein Positions-

papier gegen Rechts erarbeitet? 

9. Wo soll eine neue ASJ gegründet werden? 

10. Wofür steht das „F“ in „BE-FAST“? 

11. Wo fand das ASJ goes 100 Jahre – Festival 

statt? 

19
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DBJR-Hauptausschuss fordert Prüfung von AfD-Verbot  
In seiner Sitzung am 4. Juni beschloss der Hauptausschuss des Bundesjugendrings auch mit der 

Stimme der ASJ die Position „AfD-Parteiverbotsverfahren jetzt!“.  

Darin heißt es u. a.: „Die im DBJR zusammengeschlossenen Jugendverbände und -ringe haben be-

reits 2016 beschlossen, dass die wesentlichen Positionen der AfD nicht nur der Wertebasis von Ju-

gendverbänden und -ringen widersprechen, sondern auch festgestellt, dass diese völkischen Argu-

mentationsideologien folgen und damit den Boden der demokratischen Grundordnung verlassen. 

Die seitdem feststellbare Radikalisierung der AfD zeigt sich in einem offen menschenverachtenden 

völkischen Nationalismus und der Ablehnung der in der Würde des Menschen verankerten Gleich-

wertigkeit aller Menschen.“ […] „Die Feinde der Demokratie nutzen die Mittel der Demokratie, um 

diese von innen heraus abzuschaffen. Daher ist es jetzt der historisch entscheidende Moment, ih-

nen diese Mittel zu nehmen. Wenn die AfD verfassungswidrig ist, darf sie keine parlamentarische 

Macht ausüben können, um die Abschaffung der Demokratie voranzutreiben.“ […] „Der DBJR for-

dert die Bundesregierung, den Bundestag sowie den Bundesrat dazu auf, beim Bundesverfassungs-

gericht das Verbot der AfD gem. Art. 21 Abs. 2 GG zu beantragen.“ 

Da ein Parteiverbotsverfahren kein Gesinnungs- oder Weltanschauungsverbot, 

sondern ein Organisationsverbot ist, fordert der DBJR außerdem „… zwin-

gend und neben einem Verbot der Partei weiter die aktive Bekämpfung 

rechtsextremen Gedankenguts, das sich auf allen Ebenen der Gesell-

schaft finden kann. Ein Parteiverbotsverfahren kann es daher u. a. 

nicht ohne die weitere Stärkung der politischen (Jugend)bildung und 

die weiterhin dringend notwendige Jugendarbeit geben.“ 

Das vollständige Positionspapier findet ihr unter  

www.dbjr.de/artikel/afd-parteiverbotsverfahren-jetzt 

 

Für ASJ-TV sammeln wir Videohighlights  
zum ASJ-Jubiläum 
Wir sind in unser Jubiläumsjahr gestartet. 100 Jahre 
ASJ, darauf können wir alle stolz sein.  
 
In euren Gliederungen habt ihr tolle Projekte und Angebote zum Thema 100 Jahre ASJ geplant oder vielleicht plant ihr sie noch. Wir wollen euer Engagement und eure Feiern nicht einfach so passieren lassen,  sondern diese teilen. Am Ende des Jahres soll daraus ein ASJ-TV-Beitrag entstehen,  der zeigt, wie bunt, engagiert und schön die ASJ und besonders das Jubiläumsjahr ist.   
Daher möchten wir euch dazu aufrufen, eure Aktionen zu filmen und uns  
diese Videos zur Verfügung zu stellen.  
 
Weitere Infos und den Uploadlink für eure Videos findet ihr hier:  
www.asj.de/100jahre_videos 
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An die Bundesregierung: Sie kürzen unsere Zukunft weg!  

In einem offenen Brief wendet sich der Bundesjugendring mit 

weiteren Jugendorganisationen an den Bundeskanzler, den 

Vizekanzler und den Bundesfinanzminister. Sie fordern die 

Regierung auf, anstatt Kürzungen vorzunehmen massiv  

in die Zukunft zu investieren, die Schuldenbremse auszu- 

setzen und Kürzungen am demokratischen Engagement  

junger Menschen zu verhindern.  

Den gesamten Brief und weitere Infos findet ihr unter  

https://schuldenbremse.fail/ 

  

So sehen wir die Wahl-
ergebnisse zur Europa-
wahl am 9. Juni 2024  
Wählen zu gehen war genau die richtige 
Entscheidung. Sich demokratisch einzu-
setzen ist weiterhin wichtig und endet 
nicht mit der Wahl! 
... obwohl rechte bis rechtsextreme  

Parteien u. a. in Deutschland, Italien, 
Frankreich und Österreich starke  
Erfolge erzielt haben.  
Aber in anderen Ländern wie  
Schweden, Dänemark und Polen  
sind die Trends gegenläufig. 

… denn mit 51 Prozent Wahlbeteiligung 
erreichte die Europawahl die höchste 
europaweite Wahlbeteiligung seit 25 
Jahren.  

... denn die Wahlbeteiligung von 65 Pro-
zent in Deutschland ist die höchste 
Wahlbeteiligung seit der Wiederverei-
nigung (bezogen auf Europawahlen). 

... weil demokratische und proeuropäi-
sche Parteien nach der Wahl weiterhin 
eine solide Mehrheit bilden. 

Förderprogramm „100 Jahre ASJ“    
Der große Geburtstag der ASJ ist ein Grund, in allen ASJ-Glie-
derungen zu feiern und Aktionen zum Jubiläum zu veranstal-
ten. Ihr habt eine Aktionsidee, aber es fehlt euch Geld, diese 
umzusetzen? Kein Problem, genau für diesen Fall gibt es ein 
Förderprogramm der Bundesjugend. Daraus können alle Lan-
desjugenden und lokalen ASJ-Gliederungen Zuschüsse erhal-
ten. Es müssen nur drei Bedingungen erfüllt sein:  
 
• Die Aktion findet im Zeitraum zwischen dem 1. Januar und 

31. Dezember 2024 statt. 
• Die Aktion wird nicht schon gleichzeitig durch die Projekt-

förderlinie der ASJ Deutschland gefördert. 
• In der Ausschreibung/Einladung und Dokumentation der 

Veranstaltung wird auf die Förderung durch die ASJ 
Deutschland hingewiesen.  

 
Ihr könnt einen Zuschuss für bis zu 80 Prozent eurer Kosten 
bekommen. Der maximale Zuschuss beträgt 200 Euro. 
 
Weitere Infos findet ihr in der ASJ-Cloud unter 
https://cloud.asj.de > Förderungen der Bundesjugend  
> Förderprogramm 100 Jahre. 
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nach Hameln gereist bin und dort 

an den ersten Tagen möglichst  

viele Eindrücke von den anwesen-

den Kindern aufgenommen habe.  

Unsichtbar natürlich, damit  

niemand behaupten konnte, ich 

hätte euch beeinflusst.  

 

Ich glaube, der ausschlaggebende 

Moment war eine Unterhaltung, 

die ich belauscht habe. Im Ge-

spräch ging es um eine Gruppe,  

die für den Bundesjugendwettbe-

werb aufgrund von Ausfällen nur 

sehr kurzfristig zusammengewür-

felt worden war. Obwohl sich die 

Mitglieder teilweise gar nicht 

kannten, waren sie in der Lage, die 

gestellten Aufgaben wie ein einge-

spieltes Team zu lösen. Und dafür 

wurden sie auch gelobt. „Es ist toll, 

wie ihr euch gegenseitig unter-

stützt.“ Woraufhin aus dieser Gruppe 

die Antwort kam: „Das machen wir 

doch immer so bei der ASJ.“ 

 

Ich jedenfalls hatte mich genau 

wegen dieser Aussage entschieden, 

dass meine Überraschung noch in 

dieser Nacht stattfinden musste, 

notfalls auch ohne Erlaubnis. Doch 

kurz darauf habe ich die Freigabe 

doch noch bekommen. Und wie ich 

vorausgesagt habe, haben die 

Menschen meine Überraschung 

einfach als Nordlichter wegerklärt. 

Aber ihr wisst es jetzt besser. Ich 

hoffe, der in Farben getauchte 

Nachthimmel hat euch gefallen. 

Herzlichen Glückwunsch zum  

Jubiläum wünscht euch  

 

Euer XÜ! 

 

(Frauke Spilker)

Xüxelu, liebe ASJlerin-

nen und ASJler!   

 

Ein besonderes Ereignis verdient 

es, auf eine herausragende Art ge-

feiert zu werden. Letztes Mal hat-

te ich euch ja erzählt, dass ich 

mich angesichts des 100-jährigen 

Jubiläums mit der Geschichte der 

ASJ beschäftigt habe. Dabei war 

mir erst klar geworden, wie außer-

ordentlich dieses Ereignis tat-

sächlich ist. Also wollte ich auch 

etwas zu den Feierlichkeiten bei-

steuern. Etwas Spektakuläres, für 

einen ganz außergewöhnlichen 

Moment. Und ich hatte auch schon 

bald eine Idee, was ich machen 

könnte. Allerdings brauchte ich 

dafür die Erlaubnis von meinen 

Vorgesetzten auf Youth. Und die 

waren überhaupt nicht begeistert.   

 

Logbuch Projekt 

Xüxelu, Eintrag 423 

 

Auf meine erste Anfrage hieß es 

„Viel zu gefährlich!“ und „Das würde 

unseren Planeten allen offenbaren!“. 

Ich habe natürlich darauf hin- 

gewiesen, dass ich nun schon seit 

Jahren ganz offen von meinen  

Erlebnissen auf der Erde berichte, 

ohne jedes Risiko. Die Menschen, 

die uns gefährlich werden könnten, 

neigen sowieso dazu, nicht an mich 

zu glauben. „Das könnte sich  

ändern, wenn so etwas Auffälliges 

passiert“, hieß es dann. Aber auch 

da hatte ich ein gutes Gegen- 

argument: „Gerade bei ungewöhn-

lich auffälligen Dingen sind die 

Menschen gut darin, selbst irgend-

welche Erklärungen zu erfinden.“ 

 

Dennoch habe ich zunächst nicht 

die Freigabe bekommen. Mir wurde 

klar, mit bloßer Logik konnte ich 

niemanden überzeugen. Aber ich 

konnte ja immer noch 

an ihre Gefühle  

appellieren.  

Und das habe ich 

getan, indem ich 

22
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ASJ Brandenburg

Für unsere jüngeren und neuesten 

ASJler:innen war das ein aufregen-

des Erlebnis und ein spannender 

und lehrreicher Vormittag. Er wird 

bestimmt noch eine lange Zeit in 

Erinnerung bleiben. 

Vom Rettungswagen über Kranken-

transportwagen zum GW-San: Wir 

erhielten Erläuterungen zu unter-

schiedlichen Fragen rund um die 

Themen Transport von Patienten, 

Technik, Equipment und mobile 

Einsatzzentrale. 

Wir konnten unter Anleitung und 

Beobachtung die Fahrtrage für  

Patienten einmal selbst ausprobie-

ren und in die vielen Kisten des 

GW-San hineinschauen.  

 

In vielen Gruppenstunden in der 

vergangenen Zeit haben wir Erste 

Hilfe gelernt und spannende Fall-

beispiele durchgespielt. Das wird 

nun noch interessanter, weil sich 

unser langjähriges ASJ-Mitglied 

Angelique Junker mit großem Inte-

resse bei der AG Maske das Schmin-

ken von Wunden aneignete. Dank 

ihrer dort erlernten Fähigkeiten 

können wir uns nun bei unseren 

ASJ-Nachmittagen an verschiedene 

Realistische Unfalldarstellungen 

heranwagen. Zu den geschminkten 

Wunden kommt noch die Gestal-

tung des Umfeldes einer Übungs-

unfallstelle und das Schauspiel der 

Mimen. Das gibt uns nun die Mög-

lichkeit, uns bestmöglich auf even-

tuelle Einsätze vorzubereiten. 

 

Aber das waren nicht die einzigen 

Highlights. Da wir am Festival zum 

100-jährigen Jubiläum leider nicht 

teilnehmen konnten, feierten wir 

dieses besondere Ereignis in einem 

nahe gelegenen italienischen Res-

taurant in gemütlicher und fröhli-

cher Runde.  

 

Wir freuen uns auf die nächsten 

ASJ-Nachmittage. Auf die gemein-

same Zeit voller aufregender Ereig-

nisse und darauf, gemeinsam tolle 

Erlebnisse zu haben, an die wir uns 

noch lange erinnern werden. Mitei-

nander und voneinander zu lernen, 

zu lachen und uns gegenseitig zu 

unterstützen stärkt unser Team und 

macht jede Begegnung zu etwas 

Besonderem. 

 

(Vivian Krüger) 

Aus der Arbeit der  
ASJ Frankfurt (Oder)  
 
Im Rahmen einer unserer internen 

Katastrophenschutzausbildungen 

nahmen wir das Angebot sehr gern 

an, uns die Katastrophenschutz-

fahrzeuge unserer Stadt Frankfurt 

(Oder) aus nächster Nähe anzu-

schauen.  
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im März 2024 junge Ehren- und 

Hauptamtliche aus ganz NRW im 

Rahmen einer AG ein Positions- 

papier gegen rechts, welches im 

April 2024 durch den Landesju-

gendausschuss einstimmig ange-

nommen wurde.  

 

In dem Positionspapier werden 

mehrere Punkte festgehalten, die 

die Haltung der ASJ NRW gegen 

rechts klar verdeutlichen sollen. 

Unter anderem möchte die ASJ 

NRW 

– ein Zeichen gegen Hass und  

Diskriminierung jeglicher Art 

setzen und sich gegen rassisti-

sche, rechte und menschenver-

achtende Äußerungen und 

Handlungen positionieren; 

– sich für Empowerment von  

BIPoC*, Menschen mit Flucht- 

erfahrung und Menschen mit  

internationalen Biografien 

starkmachen; 

– das Leitbild und den Verhaltens-

kodex weiterleben und sicher-

stellen, dass grenzüberschrei-

tendes und diskriminierendes 

Verhalten bei der ASJ NRW kei-

nen Platz findet. 

 

Die ASJ NRW bekräftigt mit diesem 

Positionspapier, dass alle Men-

schen, die in Deutschland leben, 

ein Teil dieser Gesellschaft sind 

und ein Recht auf Gleichbehand-

lung haben. Das Einstehen für eine 

vielfältige Gesellschaft und die  

Bekämpfung von demokratiefeind-

lichen Entwicklungen gehören zu 

unserem Selbstverständnis.  

 

Das gesamte Positionspapier gegen 

rechts der ASJ NRW ist auf der Web-

seite veröffentlicht.  

 

(Patricia Sanchez) 

ASJ NRW verabschiedet  
Positionspapier gegen rechts  
 
Mit sehr besorgtem Blick schauen 

wir auf die aktuellen Entwicklun-

gen im Kontext von Rechtsextre-

mismus und den vor einigen Mona-

ten bekannt gewordenen Plänen 

rechtsextremistischer und demo-

kratiefeindlicher Parteien, Organi-

sationen und Akteur:innen. Auch 

das Abschneiden der AfD bei der 

Europawahl vom 9. Juni 2024 trägt 

zu dem erschreckenden Bild bei, in 

das sich eine Normalität von Aus-

grenzung, Hass und Verharmlo-

sung rassistischer und rechter Nar-

rative eingeschlichen hat. Diese 

Realität zeigt, dass es wichtiger 

denn je ist, vereint für Demokratie 

einzustehen und sich gegen die 

menschenrechtsverletzenden und 

antidemokratischen politischen 

Entwicklungen einzusetzen.  

Die menschenverachtenden Ab-

sichten sind mit den Werten der 

ASJ NRW in keiner Weise vereinbar 

und müssen daher aufs Schärfste 

verurteilt werden. Als Reaktion auf 

die veröffentlichten Ergebnisse der 

CORRECTIV-Recherche erarbeiteten 

Der Landesjugendvorstand der ASJ NRW
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ASJ Rheinland-Pfalz

wesenden. Über 350 Ehrenamtliche 

aus verschiedensten Organisationen 

nahmen teil. Frau Dreyer lobte das 

breite Spektrum des ehrenamtli-

chen Einsatzes in Rheinland-Pfalz. 

Sie betonte, dass die vielfältigen 

Aktivitäten der verschiedenen so-

zialen Projekte das Bundesland be-

reichern und die Zukunft gestalten. 

Ihre Worte machten deutlich, wie 

wichtig unser aller Einsatz ist. 

 

Nach so motivierenden Worten 

ging es für uns auf Erkundungstour 

durch die Staatskanzlei. Wir durf-

ten den Medienraum besichtigen, 

durften auf den Plätzen der ver-

schiedenen Minister Platz nehmen 

und konnten uns hier auch über  

ihre Aufgaben informieren. Zum 

Schluss durften wir am Schreib-

tisch der Ministerpräsidentin Platz 

nehmen. Unsere Tour endete mit 

einem persönlichen Gespräch mit 

Malu Dreyer, bei dem wir die Mög-

lichkeit hatten, Fragen zu verschie-

densten Themen zu stellen, und ak-

tiv in den Austausch gehen konnten.  

 

Abschließend bedankte sich Frau 

Dreyer herzlich bei allen Ehrenamt-

lichen. Der Empfang bot uns die 

Gelegenheit, die Staatskanzlei zu 

erkunden, mit der Ministerpräsi-

dentin zu sprechen und ein vielfäl-

tiges Programm zu genießen. Es 

war ein inspirierender Tag, der un-

ser aller Engagement würdigte und 

uns motivierte, weiterzumachen. 

 

(Isabelle Stich) 

ASJ Rheinland-Pfalz beim 
Empfang der Staatskanzlei   
 
Einmal im Jahr lädt die Staatskanz-

lei Rheinland-Pfalz ehrenamtlich 

Engagierte zum Empfang ein. Die-

ses Jahr war es am 23. März 2024 

so weit. 

 

Auch die Arbeiter-Samariter- 

Jugend Rheinland-Pfalz war mit  

dabei. Im Vordergrund standen die-

ses Jahr vor allem junge Menschen, 

die sich in verschiedenen Bereichen 

des Ehrenamtes engagieren. 

Ministerpräsidentin Malu Dreyer 

würdigte das Engagement aller An-
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ihr Team vor Ort zu treffen und mit 

ihnen ins Gespräch zu kommen. 

Themen waren u. a. rechtliche As-

pekte einer ASJ-Gründung, perso-

nelle und räumliche Rahmenbedin-

gungen einer örtlichen ASJ-Gruppe 

und mögliche Inhalte von Grup-

penstunden. 

 

Beide ASB-Gliederungen sind hoch 

motiviert, spätestens im dritten 

Quartal mit dem Aufbau einer bzw. 

zweier Gruppen zu starten. Wir 

wünschen dabei viel Erfolg!  

 

(Nadine Wieland) 

 

 

Betreuer:innenschulung  
Sommerferiencamp   
 
Im April fand unsere jährliche Be-

treuer:innenschulung für das Som-

merferiencamp statt.  

 

Neben rechtlichen Themen wie Auf-

sichtspflicht und Haftung, Jugend-

schutzgesetz, Medienrecht und Da-

tenschutz widmeten wir uns inten-

siv organisatorischen Schwerpunk-

ten des Feriencamps. 

 

Die Themen „Verhaltensauffällig-

keiten im Rahmen von AD(H)S“ und 

„Kindeswohl und Kindeswohlge-

fährdung“ dienten als Impulse für 

die pädagogische Arbeit und der 

Selbstreflexion der Betreuenden. 

 

Das Thema AD(H)S war zudem der 

Einstieg in eine ASJ-Seminarreihe 

auf Landesebene zum Thema „Ver-

haltensauffällig keiten“, die für 

2025 geplant ist.   

 

(Nadine Wieland) 

 

 

Gründungsvorhaben  
ASJ-Gruppen  
 
Im März und April besuchten Mit-

glieder des Landesjugendvorstan-

des zwei sächsische ASB-Gliede-

rungen, die 2024 eine eigene ASJ-

Gliederung gründen wollen. Die 

Landesjugendleitung bzw. der 

stellvertretende Landesjugendlei-

ter und die Landesjugendreferen-

tin begaben sich auf den Weg nach 

Chemnitz und Torgau, um die je-

weiligen Geschäftsführungen und 
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der Initiative „Elternhilfe für krebs-

kranke Kinder Leipzig“ gesammelt. 

Neben vielen Fußballmannschaf-

ten aus Unternehmen und Organi-

sationen engagierten sich promi-

nente Fußballer für die wichtige 

Spendenaktion. 

 

Die ASJ Leipzig unterstützte im 

Rahmen eines Sanitätsdienstes. 

Zusätzlich war sie mit einer Ku-

scheltierklinik und einem Ret-

tungswagen zum Anfassen vor Ort. 

Selbstverständlich gab die ASJ da-

bei auch kleine Erste-Hilfe-Tipps.  

 

DAS BESTE: Mit mehr als 55.000 

Euro konnte ein neuer Spendenre-

kord erreicht werden. 

 

(ASB Leipzig)

Wave-Gotik-Treffen Leipzig    
 
Am Pfingstwochenende war Leipzig 

wieder Zentrum der schwarzen Sze-

ne. Beim Großevent „Wave-Gotik-

Treffen“ unterstützte die ASJ Leip-

zig mit 13 Jugendlichen den Sani-

tätsdienst. Unter der Anleitung 

und Begleitung von erfahrenen 

Einsatzkräften konnten die 

ASJler:innen ihr eingeübtes Wissen 

über Erste Hilfe praktisch anwen-

den und bei der Versorgung von 

Patient:innen unterstützen. Die 

ASJler:innen gingen mit viel guter 

Laune aus dem Dienst und hoffen 

darauf, in der Zukunft häufiger bei 

Sanitätsdiensten unterstützen zu 

können.   

 

(Kevin Henkel) 

 

 

„Kick den Krebs“     
 
Im Südoststadion in Stötteritz fand 

unter dem Motto „Kick den Krebs“ 

ein Benefiz-Fußballturnier statt. 

Dabei wurden Spenden zugunsten 
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ASJ Schleswig-Holstein

Jugendleiter:innen, gelebt von 

Kindern und Jugendlichen, die sich 

mit Spaß und Freude für andere 

einsetzen und immer wieder über 

sich hinauswachsen. So auch beim 

Pfingstlager im hohen Norden. 

Beim Landesjugendwettbewerb be-

wiesen 13 Teams ihr Geschick im 

Stadtspiel.  

 

Da zeitgleich die gut besuchten 

Sprottentage in Eckernförde statt-

fanden, erhielten die Sechs- bis 

21-Jährigen bei den Erste-Hilfe-

Stationen am sonnigen Ostsee-

strand und im Hafen viel Aufmerk-

samkeit. Nach tollen Leistungen 

mit viel Leidenschaft setzten sich 

bei den Minis ein gemischtes Team 

aus Lübeck und Stormarn und in 

der Schülerkategorie die ASJ Kiel 

durch. In der Jugend verteidigten 

die ASJler:innen aus dem Kreis 

Plön ihren Vorjahressieg. Sie 

schöpften weitere Motivation für 

den SAMI-Contest in Montenegro, 

wo sie als Gewinner:innen des Bun-

desjugendwettbewerbs die ASJ 

Deutschland in Europa vertreten 

dürfen. 

 

Bei den Mitmachaktionen zum 100. 

Geburtstag der ASJ schwelgten die 

Teilnehmer:innen in Erinnerungen, 

feierten das Hier und Jetzt und 

schmiedeten gemeinsam Zukunfts-

pläne. Kreative Impulse lieferten 

Fotos der letzten 20 Jahre, alte 

Zeitungsartikel, Pfingstlager-

Shirts, 100 bunte Fingerabdrücke, 

Geburtstagssause mit 100 
Partygästen an der Ostsee   
 
An Pfingsten stieg in Eckernförde 

die 100-Jahre-Party der ASJ 

Schleswig-Holstein mit gut 100 

ASJler:innen. Seit 1924 steht die 

ASJ für Gemeinschaft, Zusammen-

halt und Hilfsbereitschaft, geprägt 

von vielen ehrenamtlichen  



N
e

u
e

s
 a

u
s

 d
e

n
 L

a
n

d
e

s
ju

g
e

n
d

e
n

29

gebuch. Lecker abgerundet wurde 

die Party am Grill. 

 

Beim Museumstag im belebten  

Wikingerdorf Haithabu gab es vom 

Kleidermachen übers Bogenschie-

ßen bis zum Brotbacken viel mit-

telalterliches Handwerk live zu  

bestaunen und auszuprobieren. 

Passend dazu klang das Pfingst- 

lager mit Stockbrot am Lagerfeuer 

aus, als die Sonne sich über der 

Ostsee gen Horizont senkte. Wer 

nach der Siegerehrung seiner Freude 

noch freien Lauf lassen wollte, war 

indes in der bunt blitzenden Silent 

Disco goldrichtig. 

 

2025 wechselt die ASJ die Küste. 

An Pfingsten geht es nach Niebüll 

an die Nordsee – zum 101. Party-

sommer der ASJ-Familie. 

  

(Jens Vetter)  

eine Geschichtstafel und eine Foto-

box, die für reichlich Vergnügen 

und bleibende Eindrücke sorgte. 

Bei XÜs Zeitreise im Kulturteil spar-

ten die Sketche der ASJ-Gruppen 

nicht an Humor und spannenden 

Einträgen ins historische ASJ-Ta-
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Landesjugendleitungen 
 
Landesjugend  
Baden-Württemberg  
www.asj-bw.de  
Landesjugendleiterin:  
Franziska Altdörfer 
Stellv. Landesjugendleiter:  
Simon Imhof 
Landesjugendschatzmeister :  
Simon Gröber 
Landesjugendreferentin: 
Christina Hanck 
Landesjugendgeschäftsstelle:  
Bockelstraße 146  
70619 Stuttgart  
Tel: 0711/4 40 13-505  
E-Mail: info@asj-bw.de 
 
 
Landesjugend Bayern  
www.asj-bayern.de  
Landesjugendleiter:  
n.n. 
Stellv. Landesjugendleiterinnen:  
Manuela Fischer 
Kristin Schuhmann  
Landesjugendreferent: 
Gerhard Mehwald  
Landesjugendgeschäftsstelle:  
Gundstraße 9  
91056 Erlangen  
Tel: 01 51/57 00 96 95 
E-Mail: ljr@asj-bayern.de 
 
 
Landesjugend Berlin  
www.asj-berlin.de  
Landesjugendleiter:in:   
n. n. 
Landesjugendschatzmeister:in:  
n. n. 
Landesjugendreferentin:  
Sarah Korst 
Landesjugendgeschäftsstelle:  
Am Köllnischen Park 1 
10179 Berlin   
Tel: 030/2 13 07-126 
E-Mail: asj@asb-berlin.de 
 
 

 
 
Landesjugend Brandenburg  
www.asb-lv-bbg.de 
Landesjugendleiterin:  
Melanie Beier-Höptner 
Stellv. Landesjugendleiter:  
Marco Roscher   
Landesjugendschatzmeister:  
Marcel Gunia    
Landesjugendgeschäftsstelle:  
Försterweg 1 
14482 Potsdam 
Tel.: 0331/600879-60  
E-Mail: asj@asb-lv-bbg.de 
 
 
Landesjugend Bremen  
www.asj-bremen.de  
Landesjugendleiterin:  
Finja Wege  
Stellv. Landesjugendleiterin:innen:  
Kevin Hilse, Maik Schreiber, 
 Simon Krummel, Jennifer Mezler  
Landesjugendreferentinnen: 
Jana Holtkamp, Anina Wulff   
Landesjugendgeschäftsstelle:    
Bremerhavener Str. 155  
28219 Bremen  
Tel: 0421/3 86 90-638  
E-Mail:  
asj@asb-bremen.de 
 
 
Landesjugend Hamburg 
www.asb-hamburg.de   
Landesjugendleiter:in:  
n. n. 
Stellv. Landesjugendleiter:in:  
n. n. 
Landesjugendschatzmeister:in:  
n. n. 
Landesjugendreferentinnen:  
Friederike Compernaß, Adela Gust 
Landesjugendgeschäftsstelle:  
Heidenkampsweg 81  
20097 Hamburg 
Tel.: 040/83398-284 
E-Mail: friederike.compernass@asb-
hamburg.de, adela.gust@asb-ham-
burg.de 
 
 
 

 
 
Landesjugend Hessen 
www.asj-hessen.de   
Landesjugendleiterin: 
Gaby Marneth 
Stellv. Landesjugendleiterin:  
Anja Nägele   
Landesjugendreferentin:  
Amira Haruna, in Elternzeit 
Landesjugendgeschäftsstelle:  
Feuerwehrstr. 5  
60435 Frankfurt am Main  
Tel: 069/5 48 40 44 55  
E-Mail: info@asj-hessen.de 
 
 
Landesjugend  
Mecklenburg-Vorpommern 
www.asj-mv.de   
Landesjugendleiterin:  
Cora Hauptvogel 
Stellv. Landesjugendleiterinnen:  
Hanna Scheibeler, Fine Petzold 
Landesjugendreferentin:  
Christina Gasch 
Landesjugendgeschäftsstelle:    
Trelleborger Straße 12 a 
18107 Rostock 
Tel: 0381/6 70 71 33  
E-Mail: asj@asb-mv.de 
 
 
Landesjugend Niedersachsen 
www.asj-niedersachsen.de  
Landesjugendleiterin:  
Svenja Lürig  
Stellv. Landesjugendleiter:  
Darius Molitor 
Landesjugendschatzmeister:  
Fabian Gill 
Landesjugendreferentin:  
Mali Kaufhold 
E-Mail:  
asj@asb-niedersachsen.org 
Landesjugendgeschäftsstelle:  
Petersstr. 1-2  
30165 Hannover  
Tel.: 0511/3 58 54-542  
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Landesjugend  
Nordrhein-Westfalen  
www.asj-nw.de  
Landesjugendleitung: 
Zoé Kleine-Möllhoff, Jonas Kaiser  
Landesjugendreferentinnen:  
Khadija Eckloff, Patricia Sanchez  
Landesjugendgeschäftsstelle:  
Kaiser-Wilhelm-Ring 50 
50672 Köln  
Tel: 0221/94 97 07-22, -24, -25  
E-Mail: asj@asb-nrw.de  
 
 
Landesjugend Rheinland-Pfalz  
www.asj-rlp.de  
Landesjugendleiterin:  
Denise Seib  
Stellv. Landesjugendleiter:  
Thomas Seib, Davide Iovanitti  
Landesjugendschatzmeisterin:  
Isabelle Stich  
Landesjugendreferentin:  
Miriam Duttweiler 
E-Mail: m.duttweiler@asb-rp.de 
Landesjugendgeschäftsstelle:    
Bahnhofstr.2  
55116 Mainz  
Tel.: 06131/97 79 11 
E-Mail: info@asj-rlp.de   
 
 
Landesjugend Sachsen 
www.asj-sachsen.de  
Landesjugendleiter:  
Marco Niedenführ 
E-Mail: niedenfuehr@asb-sachsen.de 
Stellv. Landesjugendleiter:  
Daniel Balg 
Landesjugendreferentin:  
Nadine Wieland  
E-Mail: wieland@asb-sachsen.de 
Landesjugendgeschäftsstelle:  
Am Brauhaus 10  
01099 Dresden  
Tel: 0351/4 26 96 18  
E-Mail: kontakt@asb-sachsen.de 

 
 
Landesjugend  
Schleswig-Holstein 
www.asj-sh.de  
Landesjugendleiterin:  
Sherin Bohnhoff 
Stellv. Landesjugendleiter:innen:  
Anni Köhler, Flemming Zoska 
Landesjugendreferent: 
Jens Vetter 
Landesjugendgeschäftsstelle:  
Kieler Straße 20a 
24143 Kiel 
Tel.: 0431/70694-50 
E-Mail: info@asj-sh.de 
 
 
Landesjugend Thüringen 
www.asj-thueringen.de 
Landesjugendleiterin:  
Eva Köhnlein  
Stellv. Landesjugendleiter:  
Florian Krieg 
Landesjugendschatzmeisterin:  
Doreen Gräbner  
Landesjugendgeschäftsstelle:  
ASJ-Thüringen c/o Silvio Becker  
Sommerleithe 91  
07549 Gera  
E-Mail: lj@asj-thueringen.de 
 
 

Der Bundesjugendvorstand  
 
Bundesjugendleiterin:  
Anna Witt 
a.witt@asj.de   
Stellv. Bundesjugendleiter: 
Adrian Rasch 
a.rasch@asj.de  
Verantwortlich für die Finanzen:  
Anna Plank 
a.plank@asj.de  
Weitere Vorstandsmitglieder:  
· Dina Davidova 

d.davidova@asj.de 
· Darius Molitor 

d.molitor@asj.de 
· Marco Niedenführ 

m.niedenfuehr@asj.de 
· Kevin Pieper 

k.pieper@asj.de 
· Kevin Sell  

k.sell@asj.de 
· Matthias Witt 

m.witt@asj.de   
Bundesjugendkontroll kommission:  
· Tamara Dolhaine 

tamara.dolhaine@asj.de 
· Jens Schindler 

j.schindler@asj.de 
· n.n.  
Bundesjugendbüro  
· Timo Runde 

Leiter des Bundesjugendbüros 
t.runde@asb.de 

· Alexander Bühler 
Referent für Jugendverbands arbeit 
a.buehler@asb.de 

· Hannah Zander 
Referentin für Jugendverbandsarbeit 
h.zander@asb.de 

· Christiane Ross 
Veranstaltungen und Administration 
c.ross@asb.de 

· Klara Henze 
Werkstudentin 
k.henze@asb.de 

· Tamara Schullenberg 
Leiterin des Bundesjugendbüros  
in Elternzeit 

· Jeanette Redmann 
Referentin für Jugendverbandsarbeit, 
in Elternzeit  

Postanschrift:  
Arbeiter-Samariter-Jugend  
Deutschland 
Sülzburgstraße 140 
50937 Köln 
Tel: 0221-4 76 05-2 47/2 09/ 
2 96/ 2 34 



Nachhaltigkeit in der ASJ 

vom 20. bis 22.09.2024 in Berlin  
• Du willst wissen, was Nachhaltigkeit bedeutet?  
• Du möchtest erfahren, wie du dich selbst nachhaltiger verhalten kannst?  
• Du möchtest lernen, wie man auch die ASJ nachhaltiger gestalten kann?  

Anmeldeschluss ist am 20.08.2024. 

Länder-Kooperationsseminar „MyTeamer 2.4“ 

vom 11. bis 13.10.2024 in Plön/Schleswig-Holstein  
• Hast du Lust, ein Wochenende mit coolen Leuten aus der ASJ zu verbringen?  
• Brauchst du eine JuLeiCa-Fortbildung und möchtest aus vielfältigen Themen 

frei wählen? 
• Bist du clever genug, um beim Krimi-Dinner deine Ziele zu erreichen?  

Anmeldeschluss ist am 11.09.2024. 

Gestalten von Gruppenstunden  
Gestalte neu! 

vom 25. bis 27.10. 2024 in Kassel  
• Du willst wissen, wie man Gruppenstunden kreativ gestaltet? 
• Du brauchst Inspiration für eure Treffen? 
• Du möchtest dich mit anderen austauschen und neue Ideen sammeln?  

Anmeldeschluss ist am 25.09.2024. 

How to Gremienarbeit 
Gremienarbeit meistern – gemeinsam stark! 

22. bis 24.11.2024 in Köln  
• Du bist neu in der Gremienarbeit und möchtest dir nützliche Tipps abholen? 
• Du bist schon länger mit dabei und willst frischen Wind in die ASJ bringen? 
• Du brauchst neue Inspiration und Ideen für dein Amt?  

Anmeldeschluss ist am 22.10.2024. 

Mehr Infos und Anmeldung unter www.asj.de/seminare-2024


